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Yeutiies Fiegecoeidiader or Der Shee

e Amiterdam, 11. Januar. Reufer meldet nadh der ,Timed«, daf gejtern morgen 16 dentjdhe Flieger
) fiber dem KRanal gefidhtet twurden. Sie warven augenjdeinlid) auf dem Wege nad) England, wurden aber
durch dasd jchlechte Wetter gezwungen, in der Nidtung nach Diintivchen uriiczufehren. (V. I.)

RKopenhagen, 11. Januar. Ein grofied deutihes Flugzeuggefdhivader von mindeftend 16 Flugzeugen erfhien gejtern vormittag in dber
Niahe der Themfemiindung, wahridheinlich in der AbfichHt, cinen Angrifi auf Londbon ju unfernebmen. Dad Wetter Wwar aber ungiinjtig; es
Berricdhte didhter Nebel. Das Gejdiivader flog darvauf dic englijdhe Siivfiijte entlang bid Dover, two cinige Bomben getvorfen urden.,
Darauf {log dad Gefdhivader in RNidhtung Diinfivhen tveifer. IJehn Flugsenge von diefem dentidhen Fliegergejhwaver erfhienen iiber Diine
firdhen und erdffneten ein heftiged BVombardement auf die von den Englindern befeGten Teile der Stadt. Jmn ganjen wurden 40 bid 50 Bomben
getoorfen, bdie erheblichen Sdaden anvidteten. Gine AUnzah! Perfonen tvurde getdfet und verivundet. Die deutfihen Flieger blicken von
englifhen Flugzeugen unbehelligt. Nadhydem fie cine Halbe Stunbde dic Stadt umireijt, fehrten {amtliche deutjche "lugsuugc unbcfd)&bigt a
e ihren Anfftiegdort surii, (2. 2A) .
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Starfe ruffifche Verlufte an der Niva,

(W.S.B.) Wien, 11. Januar. Amtlich wird verlantbart: Die Situation ift unvevdndert., J[n Rujfifdh-
Polen an der unteren Nida geftern hHartnddige KRampfe. Hier gingen die Ruffen zum AUngriff iiber nnd
verfuchten an mehreven Stellen mit bebeutenderven Nudften die Flupnicderung zu paffieren. Sie tourden jedod)
unter ftarfen Verluften fiberall abgewiefen. Wibhrend diefer JInfanterieangriffe in den Nacdhbarabjdhnitten
heftiger Gefchiigtampf, der mehreve Stunden hinduvch anbielt, AUn der dibrigen Front nidyts Wefentliches.

Giner unferer titigen Anfildrungdpatrounillon gelang ed geftern nacht, die feindliche Stellung ju durdhbrechen, in den dahinter licgenden
Orf eingudringen und bid zur IWohnung des jeindlichen RNegiments-Kommandeursd vorzuftoffen. Von bdiejer fihnen Unternchmung fehrte die
Patrouille mit einem Offizier und 6 Vann Gefangenen zuriick,

Da nenerdingd feftgeftellt wurbe, daf fich Angehvrige der ruffifchen Hrmee Biterreichijd-ungarijdher Uniformen bedienen, um Patrouillen
unbd fleinere Abteilungen zu iiberfallen, wird nodhmals betont, daf Offisiere und Mannfdhajten des Feindes, tweldhe diefer Art die Gefege und

Gebraudye im Landiriege verlegen, nidht ald Kriegsfiihrende behanbelt tverden.
Der ftellpertrefende Chef ded Generalftabes v. $Hoefer, Feldmaridhalllentnant,
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Waridhai. e N i e
Conbdon, 11. Jauner. ,Daily Telegraph® melbdet ket Die 5 bie
end Petcrsk urg, bok tein Jweifel bavither bejtehen
!n'nnr bak d wie vor den grijiten ner bavor

tabi Warjdan legen.
mm) Blc andaiernben er-
Zodaciein bewicfen. Feld.

ber wirle
s die Unte
" en Weg

Der Ruf nad) jdiveizerijden
bt Bergeltungomagregeln.

£, 132 4 ,yrqumxﬁ
R3Tanh & n ud

b Mad. G lommi box, ba fie
en Tage mehr ald 10 Sturme
eridiebenen Stellen ber Front unfer

! £ er
Triege3 Qiigen.

Shwlnnb rnit bcn Jahraang 1915 uui Cin f?'"';l‘d;eé Flugseug an der Riifte

erbeutet.
B.) Amiterdam, 11, Janu
et Gl

Gin

att meldet
bend | faf

Jee-
T getro Cﬂ war.

n cn,\mdxr Dffigier

e
p:nulm*me

am evbalten

Gin_frar cr Glieger un
Ranonade bei Nienport. wutben gefangen genommen.

b
wird bier erllart,

g i [dhreitery
Motterdbam, 11, Nenuer. Yn STuid war beute mo Wlezander M\&)ddnlu? i6 im Qaulafus gefallen, uxe | Seaeniu "-"' ?ﬂ é“ mufte &in
A T gty e S v .
o uubnn und gn 4 tillenegeledte m eruae. ra 1!
Gore find. (DL mon i rnad «-: }35 B as Dis 8"ﬂn"3vsin Ziflie, .| Sobesitrafe fir eine Verrdterin.
benhuges. noay. meffen.
Neue 'i&lane hEt Qngl&ubet in uxn m e v R [ - | hafter u&rn): beg Bewohner bon T2 hat ber Be %nncrbum 11 Sanusr. Dad Shuggmét !
s 186 mrber in SI.YZu. Heufen einri m 3\: amlen ouerneur tine Bebanntmadung eaffen, bok Tinipe terburg Bat, wie bad (mw:bt tﬁr‘
Bum mindeften gber gluﬁre man, mit biefer Difenfive |Teine bizette Gefehr brobe. Berlonen, n WJ“M‘L‘ Samidat wegen
(z. B\ iwn t her|dht dirantreid) umd Flambern su|Geriidyte fber bie Rriegdloge verbreiten, wi obe verurteilt, Tie Ctr‘mh
»Daily N u8 Dindi 1 an, bag e erfldren, 8 ware ¢in-|3000 Rubel oter mit Sefananig bid su 3 Monaten Dauer der Berhandlung n by
ber L'i‘nn-zf; bex 'Lh hm m be nmm e , den wu g4zt l\ld)l bnau hmrar




dor Beriht des Groben Hauptquartiers

vom 11. Januar.
(B.T.B) Grefes Qanpteuartier, 11. Y
nuer, vormitiagd.
lejtlidier Ariegdjdanplap: Jn Glegen
;Jtvnaorl +Ypern und llhlnﬁ fanden nur ilmumcu-m
tatt

r Angrifl bei
?ll‘-m lr()rmm gan;l id.

Jiordlidy Seifjoné griffen bie Hranjojen, die fidy
nur in einem Heinen Stiid nnferer vorderften Graben
ycnrt,ru( hatien, erneut an, erjiclten bidher teine Griolge.
Tie Sampfe baunern nod) an.

Jn ber ke von Soupir fenden in ben lepien Tagen
!rmt Stampie ftatt,

zﬂhd; *bmlari nehmen wnfer,
enirifjenen Grabenjtide jurid.
Berlufte.
Jn ven Arponmen

e Truppen bie ihnen
't Feink Batte dwere

idritten unjere Angriffe weiter

or
Jm ibrr.linh herridte im aﬂutmnntn Hube.
Cefilider Griegajdanplag: Lage in Ofte
Nordpclen nnnrrnnbm
unniinjtinen Witterung fommen and) unjere
in Yolen wejtlidy bn Weidfel nur langjam
Oberjte Heeresleitung,

Sn %nrtprlrmﬂunu vor Saticourt,

Angriife
rorwartd,

Unter ben n Biumen_ber Ullee ift ein
Teife3 SQlirren em inftern. Die Nadyt
ift wie eine ugen. Man fiebt nidt,
man ahnt nur die bebende Maffe vor einem. Kaum

T & Gdmnauben, Klirren und Stampfen.

ftebt mmi'vb.mx Sabrer unb Sanoniere
bie im Dunfeln feben, faft outo-
tjdy nci\l ieher (Hrm beim Catteln und Sdhirren;

ditig angesogen, jebed Tau forreft eine

Uuf [eifen B

bo# erjte Geichiif an und fept
hd) rajfelnd

Im\um auf Fabraeug
ber Batterie. Befehl
geben bon ‘Nunb au Mund. Nur die
tdber poltern dbumbpf iiber ben barten

2 Feftbalten war,
it geworben, mit
@ounbfovicle Innr

3 au geregelten T|
bie “'“:vulc beftimmten Jeiten.
n bor bem wmeinde, bann eine bem
Jn_recelmapigem Turnud Iifen die Ko H|"ﬂﬂ-
und Batterien einander ab. War'a chedem ein
Redyielfpiel bed *\ rieged, o man morgend nidt
i vo man abenbd3d fein aupt hinlegen erde, fo
weih man fest auf Tage Wufentbalt wxd alltiglicies
Leben aus, (ranatfener und bdie fleinen tdglichen
¢ find ein Beftanbdteil bavon geworden.
bem Dunfel fommt ber Unruf der Lojten.
enfter taudyen bie  permummnten Geftalten ncben
Bjerde aui. Durdy die Torfaaifen lirmt bas Raf-
ber Riber. e Cuartier

1 Ror bem Divifions-Sta
ein einfame3 roted Qidt.

Riher acht es bem  Feinde gu. Von ber Straje
buge der Weg ab auf Eﬁm.n ung Felber. Der weidye

en fdludt jedben Laut, TWie ein Schatten zicht die
Rolonne babin.

aten am Wald fteht bie absuldjende Batterie. Jug-
unb_Ghefdiify figen ab und iibernehmen ibre Ab-
jhnitte. \ehcé Gefdyiif wartet an feinem Rlap, bid
bad abidfende neben ihm ftebt, bamit im Falle unver-
mumm Unqrifid bie Batterie feinen Augenblid aufer
Tatigleit $t. Teilfreid gﬂblen undb Ridtung werden
iibergeben. Seudhend pieben die Mannfdaften bdie Gles
{ditge_aud ben tiefen Bobeneinfdinitten, plump und
idywerfallig rollen bie memen binunter. Niir Sefunden |
bligen bie eleftrijdhen Tajdenlampen auf: dann find bre
Zeillreife geftellt, bie Gieidh eingerichtet. Iu‘ RNadt
peridlingt bie ichenbe Batterie. An ibrer  CStelle
baben mir die Wadt iibernommen.
ere Divifion licgt nidit mebr vor Lihona

?ut ben WMejt ber Arbeit dort anberen Truppen i
affen mitffen unbd ijt nady MNorben iiber die Somme
gegogenr.  Diefe Verfdhicbungen  find die eingige Ab-

wedyilung in ber Cintdnigleit des pum Fejtungstrieg
geworbenen Sambf Ab und su dehnt fich die Nront
ober ballt fidh sufammen, Truppen mwerden herausge-
soaen ober neue eingefett. Man hort von gebeimnis.
olfen Verfhiebungen und nr orten. Aber feiner
und tennt Bwed und Jiel. Wir tun unfere Rilidyt
unbd_Hoffen und glauben.

Db fo ein
heif3t ober
Dorf haben be
ut, fidy bapor
unb wir haben

Joe man ftebt.
eft nun Libo

Qed
m’vurhm audg
13artig eingegraben,

I
tlei

idpetan
tte pon Rilometern, von den Diinen Bel-
8 ju ben Bergen ber Schiveis aieht nd\ ein bop-
Ring von Graben um da3 \::ntn yranfreids,
n eiferner ‘Htlmv um fein Pers. enn bie Ra-
langft perftu ¢in werben, wenn ber Pilug
b, bann mwerden biefe

nb $itgel, nodh lange

erzablen.  Die Rinber
te im Jelbe fteden, werben
blen , Berjteden” und ,Rauber
Thbadhlofen Wilbidiiben und
wobnlidy eingerichteten Unters
Jabre und Jabre wer-
all Ne (iraben augeidyitttet
i b Felder und Rielen
n, feine Walder umfaumen und jeine Gehiite

Anlagen finb gonge, in Yie Groe
tadte f;hn orben. ebe newe "Truppe

veiter aug, riditet fie ftarler und tobnlicyex
re Batterie ftebt im Grunde an bem Damm
[bo jeded (ieidhii in einer Bufdgruppe.
ate, ift hmilhd; nacbaebolfen, fo ge-
) bie Blatter gefallen find, felbft
Taujdung n &t mertt. Nur ein Jug
binauf in einen Riibenader gelegt

ng

wird etn

ewealidy, trage und

\um weid)t nur aogernt;
dolfen fjtehen 'mk‘

iillte Guter. &te plagen, und

nt berunter, gleidmafia, unanfborlie.

Tad Wetter ijt unfer Jreund. — Sicher ftehen )!‘I"
"tmcr bem Derg. \(un ieind fann und fehen. Daf

und feine fdieren Batterien bisher vergeblich juchten,
funben bie Oramatlichier im lmlreis, von bemew bis:
ber leine ben Wea iedie Stellung fand. Nur eip Gege
ner ift und aefabrlidy — ber bon oben fommt. ®clingt
€8 einem yv.xrru und hier ju entbeden, fo mweift er den
Nm'mu t den Teq, und mit unferer bidherigen bebag-
liche .‘,v”,h.\,vr

Uber bder Himmel 3ieht Y‘n[len bor und gibt uns

unfere €tellung fo a en, bak fein flieger
en fonn, Die Geidiipe am Bahnbamm ftehen ja
ft in nati ixlichem und uwmxixrm Bufdwert,

enadfer blinfen vevrdterijdy bdie
‘v abreifen.

et bie Mefdiiige gefpannt, JIbr
t fidh menig vom Boden ab. Dann
hm aefdnitter, flady abgefdhnitten, bah man

¢ unb

werben N
fie auf bie Beltbabnen fegen fenn, und nach furger Beit
ift nicht8 mebr von Mobr unb Rab u feben. Alled pver

ldnr\rbet unm' ben Miuben. Cim mdbig boher Hitgel

l‘v’v' fih ausé dem \r[b\ Sdhon auf hunbert Schritt ift
mehr ctiwas baven ju fchen.
¥m Ubend aebt nod) ntit_derjelbon tobe

liden wlud)mnbwlel; nmm. ‘lln Ben Stiereln bilden

Abtransport kriegsgelargerier Russen i1 Calizrers.

fih nady wenip Shrit mliche Qehmilumpen.

n
Mannidaft et im Wa
be

ng it ein |
an der Uni- |

9

in feinem Beoba feinem
3

3ug. G3 it e

ber &
tern

fanat an ~u sioitidiern.
Geit Tagen bat die
Fewer belommen,  Fried
beffen baben wir u
Ein jebes Gheichiity
ftamd. Siir 1hren 3
biibfdhe Wobnung
Rei jolden
ncr Mannjdhait
fie au_ihren_ Dfftzicrer b
runblofen Brei mar bie Urbeil cin febr_
&!ernnuaen Uber fie waren mit cinem Cifer da
gelte e8 |hrer eigenen Behaglichleit, und ein jeder tra
tete banady, bah ber Unteritand nur ja red
gerdumig wurbe. Tie Strohidiitte
Tidhten lieg, hiete :
meinte bann
auf ben mei
‘Mmb qll ﬁr'

radicte
bas Lager fei
en Weg pum

\2c~u i
Borhanaft
wlhm.

&fanm
RWande i
b fir
eden und

Serzenlicht an die
Jn ibrem linte
wehen Beritber, e

n bie @
rufen in die

adhen morhcbr baren
Mandver hort man
qreift die Weife anf ein
Heimat fei qeariift” 1
. Wwie fie'd pewdhnt find

nd nodhy einmal
3

JTeure Heimat
"”npln'w m[mﬂt e3 im Walbe. MNur A(’aerw‘\ lag

idh bie Beltbahn finfen, bie den Gingang in meine Hoble

bedt unb bin wicber allein Colin Ross.

Rriepsoleriei aus Flandern.

Bon Dite Reffel

oken. In D Ciuartier besiehen
feble abwarten, beifit unfer Befebl
@inmarfd) in bad mittelarop: Torf r.m ten
basfelbe bom dem llnfrigen eben jtart befett i

an ebn vmmm war in Qreide su_ lefen Stomp.
6 Mann”, , omp. 20 Mann" njr. “Hm n~u mz CSude
nad) einem Riapden, fo aut ald auffindbar. Von Cine

wobnern nidits gu fehen, bie jind qefliichtet unter bem
Ginbrud ber ”‘rbnucmeld\vf\cen bie man ihnen unver-
antwortliderwetie itber und Dentiche vorgefeht Dber
find fie fchon vor den CGnglandern aezogen, bie vor
un8 bier burdye und bald wieder auriidfamen? J
Lmbe qenug offene Tiiven, aber iih baben fid
eve, bie bor und famen, fdhon hauslid) eingerichtet.
Gtuben find mit Monnjdaften iiberfiilt, an ciner Laste
figerd, jind anbere eifrig beim Qa idha

groBen Tifd) {dineidet etn anberer
{ebe, aud einer Haut Ravallerieseug .umhr — friedliche
UArbeiten, wibrend mwenige Rilometer entfernt ununtere

brochen bie Qanonen brobmen, bie eiben flits
ren und bie fdhwachen 1 Gine Truph: qe
fangener Fransoien wird durch dbad Torf ebacfiibrt,

meiften gleichaiiltig-mird er mit Caden rm

¢
. O !\ er frob ift,

aangen Geficht nidt 3 bieje
Sade bi8 auf weitered fir ibn erlebigt ift? fn jagt
meninftend beutlicy fein Geficht.

Befdadigt ift 1m ganzen D nidt ein $Haus, da

unb bort ift eine einpefchlagene
men, wo ermiidete Trupven
berechtigten Gingang und Mube verfide
ten fie auf ber Strage mitten im D
rufen und Slopfen fein 2
mird au biefem ers soungenen Vefudy

enome
mn{ve

jdheint unb dffnet,
gefchritten (ein Benw n
) diefe Meife bed Butritts ja balh haf;
b mwird foum beldftiat.

J l'ebrmm
mwerden erftilrmte Tore und Tiirew nach Ubsua der unges
betenen ®cfte immer wieder mit Brettern feft vernagelt.

Mein Gang euf der Sucde nadh Unterfunft fubrt
mid) in offene aufer, [eere Bimmer, die bie Spur von

wer mw:ifi mieviel Durdsiiglern auimeijen:  Bebalter
burdywiiblt, alle moglichen Rleidbunasitiide, Merdte iber

ben Dpben geftrent, Tijhe und Kidge mit Geldirre

ben ilnterftanden. “tu|
er im Urm, wadt neben
-rv h'\rr'! man in fein

1
‘llnbcu nten he
Ralbed | blid in ibr Haud n

‘x:}nnh _mvcrmen Belegt, auf l‘m Sdrant unbetuh\!

oder boch unbefdhadigt, Nippiaden, Bafen, in ben Schube
Ia ben Vricfe, Karten, heimliche Schate, die die Befiper
lleicht jabrelang in trewer Unbanalidhfeit wert
I lig qeh — pon ben Wanbden, von ben Ecdyranfen
1 flen ftumm auj ben
tab, ber, obne gu mwollen, jebt bier Gins
neb ‘nn vmu) ine Ginquarticrung,
bie ber Gajtacher, jeb too, befiivdten mixd,
bie et _aber leider ge mm nlrd\ feine Fludt eryoungen
e ih an einem anbern ldndlidhen Haus borbei
ein ‘Perd neugierig ben Hopf durdy die
hnrhu alio auch bewobnt!
habe idy Unterfunft gefun. |9
ner, Qanoniere baben mid
n unter Dad) nod) ein Lager,
T tt gewejen. Wieviel mide Glies
ogen fich vor mir auf bemfelben Bettjeng jdon
mw ftredt haben? Sber ed ift bodh eine erftifaijige
 tinterfun enn man_tobmiide ,wirtlich” unter Dady
p idite im Nreien find bitter.
it, bie Voriidyt und bie eigene
A bieten, ijt: bie Waffe
At nd1 — man_fonn nie mwiffen — aber die
ngft voriber,

¢

t wv('f'

tlidy
on b{r Augufttage find nun idon ld

|10 idh midy, in der einen Dand den aebexmn Revolver
|hmacmdt Ha €3 nur mit einem
Seauen unb | oax. ” D

e su f nfen geraten
mt feiven Fortgang,
®emwehra

Arti 'Icnegcbru‘n'u
d:'.nm e ’mhd“

irbe man nidht duavm ‘vencn

unferbrodien. im Feloe ge-
age unbd besichen ein Sdhlog
en Befiper abmefend. Die
e ivobnen im
2 angerithrt
beutidyen,

hat  ber
Portal bed
fommen arme

en bas Effen holen, Ha3
Ration abgeben und nehmen |

alten Dorn-
.\deH (3 wimmelt bon
\’sznnrn'w- ma:ﬁm ein reifendes

v arren, Anjidhts-

t
rer

lauen Jungen, die
hait, namentlid in “tm

Sad Glodenipiel su ihlogen

meint man_ouf einem alten

Renn  wir  bom

wan a aeh Dbei un3 Marinelenten

, ba wir ja im I‘*mh fteis ,a\' Bo M find, audy
wir ben r[n brifdhen Boden ireten mmen bie

*emnm{mm*x
mbdien entgegen,

Strede fiibren su lai
ia su_erhaf ive'
_bie Qleinen uns

die alte &
Biele

finde 1» in .m'n'[u

Al3 wir bom Sehiok xidicren, tommt ein
"‘mmnbm be8 Chlofhertn mwie aus bem Q\nocn gee
‘ﬁ"n(\eur Te “olrn

#@0 CON=
jei wobl

bt mm'ﬂv benn
ntiden ieien im Ri
Ioieber ju beiegen.
Niibrer: ,Nadh Oitende -
berrn boflich qriiand ftehen.

biert unjer
den Schlofy

Briefe ausd dem Felde.

Gin 36er jdyreibt:

. Unfere Schitenardben find siemlidh eng Bere
qeftellt, um m Sdup vorm feindlidhen Artilleri
feuer pu bie Dann_ der Regen daj P
fonnten fid) ielbjt bie jtactiten i
dredig fehen tir aus und fiblen
v b, nod) wobl babei, Ui

T
welche freus und quer [aufen, die m\Im_ “?bem_buu:
graben, um  Bei Iw vor und ridwdrtd lanfen s
fonnen, find ei inth Gin nod nidt

?m @etvejenet ‘.“.?tu\rh fann ftunbenlana laufen, obne
ich au finden. Tad Megiment 36 aber, helle wie immer,
hat diefem abaeholfen, -und jeber (draben bat jeinen

*Y?mzr, io 5B, aibt €3 hier die Leipsigers.,
®rofe Ulrid- und Wudererftrabe uim, io
Mu(

nod) Dupende auffithren fonnte,

er war unjer TWunldh — wohl der Wunfd jedes
cingelnen Goldaten —, MWeibrachten, das {honfte aller
%r{'e, dabeim bei ben ﬂngd\o \gcn feiern pu Fommen,
nur ein Traum. Unferem lieben ®iott wollen wir ine
bru-)'\u danfen, dag er bdiefen unbhe ollen Qrieg in
Neindesland getragen hat. Abgeichen vom den

Vedern, oot pyiden, ooy bes Zoiges efmervien|

ridtige Strahen nen eingelaufen f
nidit Trepierten Artilleriegeichofien bdar L
Unbeil anridjten werbde

ipdter nodh mand

bie auBgeidachteten Gyraben und Unterftd
1a§u ange Arbeiten. 1lnd nun (ﬂt bie
aufer obne Tadyer, ]
Grunbmauern!  Aled Ho B,

Fenfterldden, Stubentuir,

ben gur QIbbcdung bon nn(crimnbn gcbmu‘rbL Gin
Bild der BVermiijtung . . ,

b ief eines ii 3.

Cub)nmhdl Yrrad, Gn\be Dezember.

Die Ungrifie ber Fransojen nnh (a mt und jonberd

redit blutig abgen . Um 17, mber ging'd [c2,
Wir horten den Rchau obne unadm (" n n g
etma 1000 TMeter por u Die

unter ,rrdh” (Ton auf ber erjten cil

bintereinanber ausgerufen). Jnfante

S

Borfer batte feinbliche WUrtillerie uniere Jn
idhofien; die ftal aber in bombenfideren $Hofle
bann vaud. Qury,  maffenbaft tote Fr
ftedten. Mun gri unfere Jnfanterie
frdjtigem ,Qurral” Wir hm.bm an unje
sum ,Feuern fertiq e vm[h

arofied Handgemenae, ‘Ru"u, e
tilmmel und rvnm.u Man horte
gang beutiid. Nun leaten wir |
jtarfung abnhn]un it
Dboren follen: Sie jub
boppelten ihre Wat,
Sdyiigengraben  unbd
unferes Urtillericfeners
‘“tr"u ‘mm“un
ampi wurbe von
‘“uhathm en burdigefii m
Jnfanteric nahm baran t
ardben war. Wir felbft arb
waren fiinf framgofiihe N
cingefept; eind meuterte,
cefidts unfered Feuerd gar
breiviertel Tag 3
';urht. war {don bi
Die frangdjijden Reg
bis 7,unv Iegnn thmhl &
wurl be &ebt, ba_bri

b wuften
dann

Dap
fummv bor
rtilleriefener
Jrampoien o
und Nnvnr we
erjten fei
fann fein
ihre eigene

$us Dem Feldpoithriel eines
wolgender ,7’ i
anhd?‘!!vm:: ;glbuu,

1. Dann
, weil fie

5 Bierdes.

aud bem  Felbe

brn
meine8 Rferdehersensd in die Tat wmyuf

voller uxrfbar!w umd
Gritge aud n: Qriege,
_Beben)
eien e a o
feele — ber fdonfte Ed imme
mein jepiger \‘\crr ub rireiber
und ber glitdlidy

{pagieren trug,
find mir Jmperge ich, allen \’r
ad bas heigen will!  De

gu[e m\hm.r B

err‘r

dw mi r’\ njn qut el
Qriege io beiheiben —,
idbnen warmen Gt

beinahe
ba jan rmv
oriden su beld
!ebzua froh _toerde:
cgen muf, hier
»:fw.msz deine
ESchrapne

Tomn

A llu

Jn der ,Tdgliden h
meper cine ©1
au$ manden

Dir, erjte
Sei heute Lo
Wer wodenlang i
Dein fanftes P
Rod3 und
umpf und
endlicy

lnd [aGt midy Mogl -'!
Bon [ang veriernter Sauberl

1lnd bin id) wicber hnn

llr@ fiiflte ein!n Tag ¥
ety

e

RO B33

€ B AN a0

gxXc

REERNETWE

Gl




	General-Anzeiger für Halle und die Provinz Sachsen. Kriegs-Zeitung. 1914-1918
	1915


